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Vor dem Genfer Schwurgeridit behaupteten die sieben des qualifizierten versuchten Raubüberfalles auf eine Bank angeklagten

Gangster, es habe sich damals, als die Polizei sie inmitten eines beträchtlichen WafFenlagers überraschte, lediglich um eine Vor¬

bereitungshandlung (die nach schweizerischem Recht nicht bestraft werden kann) gehandelt.

Warum denn fürchtet die Polizei,
daß hier ein Verbrechen im Gange sei?

Das ist doch wir wissen es aus der Zeitung

nur eine straflose Vorbereitung!
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